
delaſſen dis das Waſſer bei offenem Topf völlkg darin ver

kocht Es wird mit Sie und geſſebter Brikettaſche gereinigt
tadellos ſauber darf eben a ls nicht einem zu jähen Wechſel
zwiſchen zu hei em und zu kallem Inhalt unterworfen werden
und muß öfter einmal mit leichtem Sodawaſſ er ge üllt wäſſern
um etwa darin vorhandenen Geruch daraus zu entſernen

Verzinnte Kochgeſchirre die ihres leich e Erhitzens
wegen in vielen Haushalkungen ſehr be iedt ſind dürſen eben
ſals nicht mit ſcharfen Reinſgungsmitteln bearbeilet werden
Seiſe und ZJinn and mit eiwas welchem Scheuerbaſt oder
wollenem Lappen au gerieben eignen ſich am beſten zum
Säudern derſelben Sie müſſen öfter ſorg am nachgeſehen
werden ob die Ver innung nicht wa ſchadhafte Stellen er
dielt wodurch der Geſchmak der Speiſen ſtark beeinträchtigt
würde Cingebrann e Speiſen dürſen erſt nach vorherigem
Einweichen mit leichtem Soda oder Sei enwaſſer nur mit
wollenem Lahpen oder Zinnſand herausgeſcheuert werden
u oder weiher Sand ſind meiſt zum Reinigen zu grob

rnig
Larte ſpröde und verſilbte Srümpfe ſind ſehr häuſig die

alleinige Urſache der im Win er viel beklag en kalten Füge
Rach ſorg amem Reinigen am beſten ohne Sei e nur in
Salmiakwaſſer 1 Eßlöfſel voll auf 2 Liter handwarmes
Waſſer gerechne ſollen ſie deshalb ſtets im Winter im
warmen Raume raſch abgetrocknet werden da langſames
Trodnen zu der ſchen gerügten Verhärtung der Wolle führt

Iſt auch die Nähe des Ofens ſehr weboten ſo ſollen ſie
doch nie auf dieſen ſelbſt gelegt werden wie es vielfach ge
ſchieht da ſonſt die Wolle in ihrer Haltbarkeit bedeutend be
einträch igt wird

Da cine Löſung von Salmieakgeiſt und zwar in einem
Verhältni von 1 10 a ſo ein Teil Salmialgeiſt und 10 Teile
Waſſer Staub und Schmutzflecken aus Kleidungsſtücken
wie Mänteln Rödcken uſw beſei igt wenn man in dieſer eine
harte Bürſte anſeuch et und damit die beſchmutzten Sachen
suf dem Plä tbrett gründ ich hbeſtet dürfte zumeiſt bekannt
fin Doch la ſen ſich da i auch Fede von Eſ,ig Schweſel
ſäure Wein Punſch Obſt wie auch durch rote Tinte verur
ſacht beſei igen

Literatur
Ju ins Lerche Tie Gründorſer Der Verfaſſer

will Kinder durch anregende Darſtellungen einfacher Naturvor
gänge erfreuen und erreicht dies Ziel ücklich Jeden Helden
Gründorſs den Huberbauer und ſein Vieh den Maulwurf
das Cichhörnchen die Vinen ſie alle und viele andere ſieht
das Kind in ihrer Welt leben an der Sonnenblume am
Schwalbenleben ſpürt es das ewige Werden Luſtig und ernſt

rt und derb nahen ſich die Gründorſer den Kinde n Viele
rze und mehrfarkige Ho zchri te von Friß Lang ſchmiegen

ſich dem Text in ſchlich er Schönheit an eine Freude für jedes
Auge So werden die Gründorfer ven Kindern neuartige
echte Freunde ſein Sie werden das Sechsfährige feſſeln
lagen ihm aber dann allfährlich mehr Auch dem Erwachſenen
werden ſie durch den künſtleriſchen Bilderſchmuck ein liebes
Buch werden K Thienewanns Verlag in Stuttgart

Frankr ichs Ceiſtesſührer Völ i neubearbei e e fünfte
Auflage ſeines unter dem Ti el Pfychologie der franzöſiſchen

tera ur bekannten Wer es von Eduard Engel Heinrich
Diekmann Verlagsbuchhandlung Halle Saale

In 3 al gemeinen Ka i en über die franzöſiſche Sprache
den Geiſt der franöſi chen Li erakur die literariſchen Ström
angen und in 13 Charakterlildern der führenden Dichter und
Proſameiſter Frankreichs in vier Jahrhunderten Rabelais

Mon aigne Boileau Rocheſoucault Lafontaine Corneille
Moliere Monkesquieu Vollaire Rouſſeau Diderot Beau
märchais Beranger Muſſet Hugo Dumas Sohn Valzac
Zola gibt Eduard Engel von dem wir ja auch die verbrei etſte
Geſchichte der franzöſiſchen Li eratur beſitzen ein überaus
lebensvolles Tild des Weſens des fran ö iſchen Geiſtes Dieſes
genau zu kennen iſt in unſern Tagen mehr als je eine Forde
rung höherer deu ſcher Vildung CEngels feſſelnde Darſtellungs
form ſein um a ſendes li erariſches Wiſſen dazu ſeine muſter
gültig klare und reine Sprache ſind allbekannt Wer ſeine

Deutſche Stilkunſt kennt und alle Gebildeten ſollten
ſie kennen der wird mit hohem Genuß an ſeinen
Geiſtesſührern Frankreich die Probe machen können wie

Engel die von ihm aufgeſte len Forderungen des gu en
deu ſchen Sli s ſelbſt erfüllt Wie in ſeinen Li e a urgeſchichten
bemüht ſich Engel nicht hochüberlegen über die von ihm be
handelten Geiſtesgrö en abzuurleilen ſondern den Leſer lieba
reich zu den franzöſi chen Meiſterwerken ſelbſt hinzuführen
und ſo wahre nicht ſcheinbare Bildung zu vermi teln Wer
ſich mit franö iſcher Literatur beſchäſtigen will betrachte
Engels Geiſtesſührer Frankreichs als ſein erſtes Handbuch

Tih lm Fiſ er ra veröf ent ich ei e Er äſlung Hans
Heinzlin in Kürſchners Bücher ſchaß Nr 1242 Hermann
Kil ger Ver ag Berlin W Wer ſchon ein Buch dieſes
Dichkers las der hat ihn ſich ganz ſicherlich zu einem Freunde
erkoren und wird ſich freuen auf das beſchauliche Glück das
dis neue Werk in ſtiller Stunde berei et Die Erzählung be
richtet in inniger treuherriger aber wunderſam bildhafter
Sprache von Erdenwallen eines Holzſchnitzers von dem ſchönen
Mur Tal und von einer köſtlich reinen Liebe Was der Heinz
lin einmal ſagt Die Kunſt wie ich ſie ausüb zeigt mit einem
beſcheidenen kleinen Fiiger nach auſwärts das trifft zugleich
die Seele von Fiſchers Poelenherz wie auch das Wörtlein

Jch den wir la t ſo Wer çcu e Wor e hat urd itt der
gibt damit auch Sonnenſchein All dieſe Schönheit Wärme
und Liebe liegt geborgen in ſolchem kleinen Büchel an dem
niemand vorübergehen ſolle

Das v aſene Dorf eine Lehens Leidens und Liebes
geſchichte aus Deuiſchlands tramigſter Zeit von Friedrich
Thieme Theodor Weccher Leiprig 1919 Jm grünen
Herzen Deu ſchlands beginnt dieſes Buch dieſes Seelenge
mälde das ſich zum gewal igen Jei und Weltbild erweitert
Auf dem blu igen Grunde geſchichtlicher Ereigniſſe aus Kampf
Hunger Elend Verfolgung aus Not und Tod läßt es die
reine Blume ſieghaf en Men chen ums erblühen Ein Welt
und Herzenskun iger führt hier mi ſeltener Meiſterſchaft und
gereifter Darſtellungskunſt durch Niederungen auf die Höhe
des Daſeins Cine der merkwürdigſten Robinſonaden die je
geſchildert wurden erwächſt menſch ich wahr aus der Eigenna ur
ungewöhnlicher Verhäl niſſe Das Buch iſt ein ergreifendes
Zeugnis ein hohes Lied von Menſchenliebe und Menſchen
treue

Emma Vely der Name iſt bekannt genug daß ihr neuer
Roman Am Allerſeelen ag nicht be onderer Empfehlung
benöligt Er erſchien in Kürſchne s Bücherſhaz Nr 1244,45
Hermann Hillger Verlag Berlin W Eigenartige herbe
Charaktere ganz der weſtfäliſchen Landſchaft gleichend der
ſie entflammen verſtriken ſich in ein ſchweres Schickſal und
ſchr iten dem düſteren Verhängnis entgegen Liebe kämpft
vergeblich gegen dieſe unerbi tliche Gewa t ſie vertieft nur das
arge Leid Die Sprache und der allmählich anſteigende Auf
bau der Handlung bedeüten Zeugniſſe ganzer Kunſt So
nrnmt dis Buch bis zum letzten Wort und noch lange drüber
hinaus gefangen

Jm ag der H Laupp ſ hen Buchhard ung in Tükingen
erſchien Wohnungselend und Tuberkuloſe Ueber den Ein
fluß der Wohnung auf die Verbreitung der Tuberkuloſe
von Geh Med NRat Prof Dr C Hirſch Direktor der Medi
ziniſchen Klinik der Univerſität Göttingen Die Schrift
wird in einer Zeit die die Pflege des ſogialen Gedankens ſo
ganz beſonders betont mit dazu beitragen das koſtbare Gut
der Volksgeſundh it zu behülen und fördern Sie iſt ſehr
leſenewert

Di Schuld der Heinat Von Profeſſor G Steinhaufen
Malor d L Verlag von Auzuſt Scherl G m b Berlin

Cine ſorgfältig abgewogene Lich und Schatten in pein
licher Gerech igkeit verleilende Darſtellung all der inneren
und äußeren Fehler und Sünden die uns zum Zuſammenbruch
führten Cine Lai npredigt geſchrieben aus der Erkenntnis
von der Nolwendigkeit ſittlicher Erneuerung und im feſter
Glauben an das Vorhandenſ in der dazu erforderlichen Kräfte

v

Zu beziehen durch die

Go et e Buchhandlung Seke in es

S S 225 22 52 s

S 2 223 23 3 2 2 m
noc uvg u oov 40 gotv gv9 a0g

J

Anlkerhaltungsbeilage
der SaaleFeitung

Nr 1517 Dienstag den 9 Dezember 1979h 7
Das hHeiratsjahr

Ein Luſtſpiel Roman in zwölf Kapiteln
Von Fedor von Zobeltitz

123 Fortſeßung Nachdruck verboten
Jch gratuliere Nellychen, ſagte ſie ſanft ich freue

mich furchtbar Seid ihr euch denn ſchon einig
O nein rief Miß Milton mit ſtarker Betonung

o

Aber einen Kuß hast ihr euch ſchon gegeben
O pfui und das o klang noch viel amerikantſcher

Benedikte wurde verlegen und kleinlaut
Aber woher wißt ihr denn daß ihr euch lieb habt

fragte ſie
An diee Augen und an die Stimme und an

allens
Benedikte fieberte vor Neugier Sie rückte näher
Aber Nellychen ader Nellychen Nellychen das

verſtehe ich nicht Nellychen wie iſt das denn eigent
lich wenn man liebt Jch meine wie fühlt man das
Jſt man ſehr glücklich

O gräßlich
Aber Nellychen du haſt doch vorhin geweint

Man iſt glöcklich und auch unglöcklich ich
weiß nicht man iſt allens allens durcheinander ge
mengſelt

Nun wurde auch Trude wieder lebendig Benedikte er
hob ſich doch Nelly hielt ſie noch einmal zurück

Dikte, flüſterte ſie aber nix ſagen Gib mir deine

Und Benedikte verſprach es Jetzt wußte ſie Beſcheid
Alles durcheinander gemeng elt Weinen und Frohempinden
W Seligkeit und kehleinſchnürende Angſt es ſtimmte

ie lieſste Eigentlich war das entſetzlich Wenn nun Trude
recht hatte mit dem Herzensmörder Dann war doch das
Unglück da

Trude war beim Ankleiden ſehr aufgeräumt Sie be
gann unaufgefordert von ſelbſt von Haarhaus zu ſprechen

Du Dikte höre einmal, ſagte ſie vor dem Spiegel
ſitzend und ihr Haar ringelnd du warſt wohl geſtern
abend ein bißchen böſe als der Doktor mir den Arm bot
und nicht dir

Weeshalb ſollte ich denn da böſe geweſen ſein Trude
Jch frage dich bloß warum Haarhaus hat doch gar keinen
Grund gegen dich nicht gerade ſo liebenswürdig zu ſein wie
gegen mich

Das iſt freilich wahr aber ich dachte Weißt du
ich habe mich doch getäuſcht

Jnwiefern
Der Doktor iſt nicht ſo ſchlimm Jch habe ihn gefragt varum er das Armband trägt und da hat er mir

erklärt das ſei ein Andenken an ſeine Großmutter
Ah Benedikte die den rehten Fuß auf einen

Stuhl geſtellt hatte um ſich den Schuh zuzuknöpfen hielt
in ihrer Beſchäftigung inne Du biſt alſo von deiner An
ſicht abgekommen daß Haarhaus ein Herzensmörder iſt

Ja Dikte das bin ich Er iſt ein ſehr lieber Mann
Man täuſcht ſich manchmal Er hat auch gute Augen

Benedikte war innerlich empört über Trude Was
ſchwatzte die alles zuſammen Heute ſo morgen ſo
Das Schlimme war nur daß Benedikte ſelbſt nicht recht
wußte was ſie von Haarhaus halten ſollte Es blieb nichts
anderes übrig als abzuwarten Schließlich regte ſich eine
gewiſſe Neugier in ihr Die revoltierende Bewegung von
geſtern abend die Trude irrigerweiſe durch die Oelein
reibung hatte dämpfen wollen war gänzlich geſch vunden
Benedikte war in der Tat neugierig geworden was nun
kommen würde Denn etwas mußte kommen eine
feierliche Erklärung des Doktors vor ihr oder dem Papa
Das war gewiß

heilige Ehrenhand nix ſagen
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Sie machte ſich heute ganz beſonders hübſch ſchmückte
ſich mit einer friſchen Bluſe und legte einen breiten Gürtel
aus Chevrauleder um Dann zog ſie auch raſch die derben
Alltags chuhe wieder aus und dafür ein paar elegantere an
Aber ihr blaſſes Geſicht gefiel ihr nicht

Trude haſt du keine rote Schminke fragte ſie
Dikte auf was für Gedanken kommſt du bloß Und

wozu denn Schminke
Das will ich dir ſagen Jch habe ſchlecht geſchlafen

wegen der Zahnſchmerzen und ſehe blaß aus Wenn
Mama das merkt und ſie wird es merken ſo wittert ſie
ſofort eine ſchleichende Erkältung und ſteckt mich wieder ins
Bette Dagegen möchte ich mich ſchützen

Trude hatte ſofort ein anderes Mittel in Vorſchlag
Sehr einfach Dikte Setz dich mal hin ich werde

dir die Backen rubbeln Paß auf wie rot ſie da werden
Benedikte ſaß ſchon und Trude frottierte ihr mit beiden

Dänden die Wangen Die Kur ſchlug an Benedikte ſah
nach drei Minuten roſig aus wie der junge Tag

Danke ſchön Trude, ſagte ſie das Köpfchen vor dem
Spiegel hin und her wendend es iſt merwürdig du weißt
doch in allem Beſcheid

Das Frühſtück verlief wie alltäglich Die Jungen wollten
gern wieder einmal ausreiten und Freeſe war auch trotz
d bittenden Schreckblicks der Miß Nelly bereit dazu es
von neuem auf dem Guadalquivir zu ver uchen Haarhaus
war he ter und wohlgemut wie immer worüber ſich Bene
dikte ht genug wundern konnte Er tat ſo als ob geſtern
abend gar nichts paſſiert ſei was ihm auf der Seele läge
und war ſofort dabei als Max ihm vorſchlug einen größeren
Spaziergang durch den Buchenforſt zu unternehmen Ein
ſeltjamer Mann, ſagte ſich Benedikte iſt das Komödie oder
Weltgewandtheit oder Abſicht Oder wartet er vielleicht nur
auf den geeigneten Augenblick ſich mit mir auszuſprechen

Sie war verſtimmt hielt ſich tagsüber möglichſt abſeits von
Nelly und Trude und ſtreifte viel im Parke umher Sie
ging auch auf die Jnſel und blies längere Zeit vor dem
Denkſtein Traugotts ſtehen Und ein leiſes Fröſteln rieſelte
ihr durch die Glieder Sie wußte nicht was ihr fehlte

Anders als ſonſt erſchien heute nur der alte Teupen
beim Frühſtück Er war ziemlich ſtill und zuweilen glitt
ſein Auge wie forſchend über Max Jn den erſten Vor
mittagsſtunden blieb er auf ſeinem Zimmer wo Stupps
der die Dielen reinigte ihn auf und nieder ſchreiten hörte
Gegen elf Uhr trat er in Mütze und Cape er trug ge
wöhnlich ein ganz kurzes leichtes Mäntelchen über den
Schultern den Stock in der Hand vor die Tür und
fragte nach der Frau Baronin

Die Frau Baronin ſei im Milchkeller ſagte man ihm
Frau Eleonore hatte ſich eine neue Buttermaſchne kommen
laſſen die ſie erproben wollte Sie war ſehr ärgerlich das
Ding war kompliziert eingerich et und man hatte vergeſſen
eine Beſchreibung der Mechanik beizulegen Nun hatte die
Mamell bei der erſten Kurbelumdrehung eine Schraube zer
brochen

Man hat nichts als Aerger Willſt du was Papa
Nun ſieh mal Papa die Maſchine koſtet ein ungeheures
Geld Glaubſt du man reſpektiert das Gott bewahre
man ruft mich erſt nachdem man den neuen Apparat gründ
lich verdorben hat Was gibt es denn wieder Papa Du
ſiehſt ein bißchen erregt aus

J nein ich hätte dich nur gern einmal geſprochen
Eleonore Kannſt du nicht auf ein Viertelſtündchen mit mir
in den Obſtgarten kommen

Nun wußke die Baronin ſofort daß es ſich wieder um
eine Rückſprache in Fami ienange legenheiten handelte Dazu
pflegte Graf Teupen ſtets den Obſtgarten zu wählen Es
war als müſſe er die ſtummen Zeugen ſeiner okulierenden
Tätigkeit bei derlei Anläſſen immer um ſich ſehen Eleonore

ſagte auch ſofort zu gab der Mamſell und ihren beiden
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Mägden noch etnige Weifungen hakte das große Schlüſſel
bund im Gürtel feſt und folgte dem Grafen der vorſichtig
die Kellerſtufen emporklomm

Alſo was iſt los Papa
Etwas Wichtiges beinahe etwas Unfaßliches jedenfalls

etwas das unſere größte Aufmerkſamkeit in dringendem
Maße erfordert Jch habe mich abſichtlich an dich zuerſt ge
wendet Eleonore Tübingens raſche Art iſt nicht immer
am Platze

Jch weiß Papa, fiel die Baronin ein ich verſtehe
dich Es iſt eine Angelegenheit die Teupenſche Ruhe er
fordert

Und Teuvpenſche Diplomatie mein Kind So iſt es
Er zertrat eine Raupe die über den Weg kroch und rollte
ſich dann eine Zigarette Jch muß ein paar Züge rauchen,
fuhr er fort das wird mich kalmieren Jch bin recht
erregt

Papa du flößt mir Angſt ein
Angſt nein Aber ich ſorge mich Und das Böſeſte

iſt um etwas Ungewiſſes Entſinnſt du dich noch jenes
außergewhönlich langen und ausführlichen Briefes den uns
Max aus Kimwani ſchrieb

Jch behalte die afrikaniſchen Namen äbſolut nicht

Es war derſelbe Brief Eleonore den ich im Kreisblatt
abdrucken laſſen wollte weil er ſo hübſch und lebendig ge
ſchrieben war Aber Eberhard fürchtete es würde Max viel
leicht nicht recht ſein und da unterließ ich das Gütiger
Himmel welch Glück welch Glück

Jetzt erinnere ich mich Der Brief aus dem Lager
im Urwald wo das junge Rhinozeros die Kochkeſſel um
geworfen und ſich ein Affe die eine Pote an glühenden
Kohlen verbrannt hatte

Ganz recht dieſer Brief war es Aber Eleonore
und nun erſchrick nicht über das was ich dir ſage und vor
allem fall nicht in Ohnmacht der Brief ſtammt gar nicht
von Max

Die Baronin blieb ſtehen
Was heißt das Papa Von wem war er denn
Von Stanley Eleonore

Die Baronin verſtand noch immer nicht Sie ſchüttelte
ven Kopf

Von Stanley Dem Engländer Aber de mein je
der iſt ja doch gar nicht mit Maxen zuſammengetroffen

Teupen nahm ſeine Tochter unter den Arm und ſchritt
weiter mit ihr die Melonenbeete entlang auf denen zwiſchen
grünen Blättern kleine gelbgrüne Kugeln lagen

Jch werde dir die Erklärung geben Jch konnte geſtern
abend nicht gleich einſchlafen die Bowle hatte mich auf
geregk Und da nahm ich mir denn Stanleys Buch Jm
dunkelſten Afrika vor um noch ein halbes Stündchen zu
ſchmökern Jch kann dir das Kapitel ſagen das vierund
dreißigſte im zweiten Band Das enthält Maxens Brief

vwortgetreu ich habe es verglichen das heißt alſo
Mar hat jenen Brief verboten aus Stanleys Werk ab
geſchrieben
Die Baronin war etwas ſchwerfällig in die Tragweite

dieſer Enthüllung fand ſie ſich noch nicht zurecht
Das iſt unrecht von Max, ſagte ſie Ein Held der

Feder war er ja nie
Darum handelt es ſich auch nicht Eleonore, fiel

Teupen eifrig ein er fing an ungeduldig zu werden Er
hatte nicht nötig uns intereſſante Reiſeerlebniſſe vorzu
ſchwindeln Und hat er es dennoch getan ſo hatte er ver
mutlich die Abſicht uns etwas anderes zu verheimlichen
Warum geht er denn jedem Geſpräch über ſeine Expedition
ſo ängſtlich aus dem Wege Warum muß denn der Haar
haus immer für ihn ſprechen Warum verſteht er denn kein
Wort von der Bagiriſprache Warum blieben ſeine Ge
ſchenke ſo lange aus und warum ſehen die alle ſo neu aus
lackiert und ſauber aufpoliert und gebürſtet Und wie kommt
es daß er mir ein Stück Elefantenzahn geſchenkt hat das
gar nicht von einem Elefanten ſtammt Jawohl
Eleonore es iſt mir heruntergefallen und mitten durch
gebrochen es iſt gar kein Elfenbein ſondern eine Kompo
ſition eine Maſſe Und das wollte er bei den Wambuttis
eingetauſcht haben Eleonore drücke beide Hände auf
das Herz und raffe alle deine Kraft zuſammen Jch glaube
Max iſt gar nicht in Afrika geweſen

Aber die Baronin taumelte doch und wurde ſchreckhaft
blaß Das war zu viel für ſie Unglücklicherweiſe tauchte
in dieſem Augenblick der Kopf Gellrichs des Gärtners hinter
dem grünen Geſchlinge der japaniſchen Klettergurken auf
der Mann grüßte tief und ehrerbietig Aber Teuven be

achtete das kaum er ſtellte ſich dicht vor die Baronin hin
und hauchte Achtung und Mäßigung Eleonore Sei eine
Teupen Gib mir wieder den Arm und lächle Da drüben
ſteht Gellrich Lächle Eleonore

Und Frau Eleonore verſuchte im Geiſte ihrer diplo
matiſchen Erziehung heiter zu lächeln Aber es ſah aus als
ob ſie in eine Zitrone gebiſſen hätte

Papa, flüſterte ſie um des Erbarmers willen
das iſt ja ganz ſchrecklich Das iſt ja geradezu abominable
O mein armer Kopf Und ſage mir doch nur wo ſoll er
denn geweſen ſein der Max

Der Graf zog die Schultern hoch
Jch weiß nicht Jch ſtehe vor tauſend Rätſeln Jch

tappe im Dunkeln Aber ich bin in London einer Ver
ſchwörung gegen Lord Palmerſton auf die Spur gekommen
und ich werde auch dies Geheimnis an das Tageslicht
fördern Jch werde es Eleonore

Die Baronin zitterte noch immer ſo daß ihr Schlüſſel
bund klirrte

Fortſetzung folgt

Bosporus Perſiſcher Golf
Zur nahen Vollendung der Bagdadbahn

Der Bau der Bagdadbahn einſt Objekt wilden Wett
ſtreits unter den Großmächten aus dem Deutſchland als
Sieger hervorging bis auch hier der Krieg uns aller Früchte
beraubte nähert ſich in ſchnellem Tempo ſeinem Ende Bald
wird die Verbindung vom Bosporus bis zum Perſiſchen Golf
vollendet ſein Die Erreichung dieſes gewaltigen Zieles recht
ferligt einen kurzen Rückblick

Als 1914 der Krieg ausbrach waren der Verkehrs
technik Allſtein Co Berlin zufolge von der Bagdad
bahn von deulſcher Seite folgende Teilſtrecken fertiggeſtellt
KoniaBulgurlu 200 Kilometer Ulukiſchka 28 Kilometer
Bojanti 53 Kilometer dann folgte die noch offene Lücke

im Ciliciſchen Taurus 42 Kilometer Von da aus waren be
reis eröffnet die Strecken DorakAdna 40 Kilomeler Top
rak Kale Marmure 100 Kilometer Eine Lücke beſtand
im Amanusgebirge zwiſchen MarmZre und Radju 101 Kilo
meter Von hier ſetzte ſich die Lirie aus den Streden Radju
Muslimije Dſcherablus 203 Kilometer mit dem Anſchluß
Muslimije Aleppo 15 Kilometer zuſammen ſerner aus der
Notbrücke bei Dſcherablus über den Euphrat und der Teil
ſtrecke Dſcherablus Tel el Abiad 101 Kilometer Zwiſchen
dieſem Orte und Samarra bis wohin das von Bagdad hin
ausreichende 130 Kilometer lange Endſtück führte Uaffte
noch eine Lücke von nicht weniger als 710 Kilometer Ent
fernung

Jm Kriege wurde folgende Strecken vollendet und dem
Betrieb übergeben Amanusſtrecke Radju Jslahie 47 Kilo
meter im Jahre 1915 und Jslahie Marmure 54 Kilometer
1916 nordmeſopolamiſche Strecke Tel el Abiad Tuem 62
Kilometer und Tuem Ras el Ain 41 Kilometer beide 1915
eröffnet Am 16 Juni 1915 erfolgte der Durchſchlag des
5 Kilometer langen Haupttunnels am Amanusgebirge des
ſogenannten Bagtſche Tunnels der die notwendige Voraus
ſetzung für die Vollendung dieſer Strecke war Mit der Aus
füllung der Lücke im Amanus war man jenem ununterbrochenen
Schienenweg beträchtlich nähergekommen Weiler ge aig es
die letzte und fühlbarſte Lücke in Kleinaſien im Citiciſchen
Taurus auszufüllen Infolge großer Anſtregung und fiebe
hafter Arbeit war es möglich in dieſem ſchwierigen und kultur
fernen Gelände wo die Bahn bis zu 1465 Meter über dem
Meer anſteigt und wo ein Tunnel von nicht weniger als
11 Kilometer Länge durchgeſchlagen werden mußte die Linie
betriebsfertig zu geſtalten Jm Dezember 1914 war der
1826 Meter lange Belemedik Tunnel durchgeſchlagen Der
Haupttunnel in einer Länge von 3795 Meter wurde im Okto
ber 1917 durchgebrochen und die Linie im Oktober 1918 er
öffnet Der Bau der Brücke über den Euphrat wurde in
den erſten Kriegsmonaten ſo ſchnell gefördert daß dieſe am
30 4 1915 dem Betrieb übergeben werden konnte

Auch von engliſcher Seite wurden im ſogenannten Golf
ſtück die Arbeiten infolge des militäriſchen Jntereſſes er
heblich beſchleunigt Durch die bereits von deutſcher Seite
gebauten Strecken und mit Hilfe der Betriebswerkſtätten in
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Bagdad war es England möglich jetzt bereits einen Schienen
weg vom Perſiſchen Golf bis 200 Kilometer nördlich Bag
dad betriebsfähig zu geſtalten der nur noch einiger Ver
beſſerungen und Umänderungen bedarf um dem Friedens
betriebe gewachſen zu ſein Nördlich von Tektrit in der
Richtung auf Moſul kann der Weiterbau jederzeit ſobald
die nötigen Geldmiltel verfügbar und die Vorarbeiten ſoweit
vorgeſchritten ſind in Angriff genommen werden Techniſche
Schwierigkeiten ſind in dem faſt ebenen Gelände Nordmeſo
potamiens nicht mehr zu befürchten Jn wenigen Monaten
wird Moſul durch den vom Süden kommenden Schienenſtrang
erreicht ſein wodurch die Vollendung der geſamten Bahn
linie nicht mehr fern iſt Augenblicklich reicht das Kopfende
der vom Bosporus kommenden Strecke bis nach Neſibin kaum
150 Kilometer weſtlich von Moſul Sobald die letzten Auf
räumungsarbeiten ſtattgefunden haben wird die Bahn bis
zu dieſem Punkte dem Vetrieb übergeden werden können

Das Keueſte von der Mobde
Die moderne Haarfriſur zeigt ſich wieder im Schmuck loſer

Löckchen breiter runder Flechten zwei und drei acher Rollen
Die ſchlichte untergeſchlagene Friſur hat ihre ſo lange be
hauptete Herrſchaft verloren Von ihr blieb nur die Ondu
lation zurück die in ebenſo tiefen Wellen wie bisher dem
Haar jenen gefälligen Reiz verleiht der es bei jeder Friſur
zu beſter Geltung bringt Die heute bevorzugte Wirbelfriſur
baut ſich meiſt auf ziemlicher Unterlage auf wird entweder
ſtraff aus der Stirn gezogen ſeitlich die Schläfe und das halbe
Ohr bedeckend oder ſeitlich geſcheitelt einſeitig tief in die
Stirn gezogen um dann zum Wirbel hoch anſteigend in loſe
verſchlungenem Knoten oder breiter Flechte mit angeſteckten
zierlichen Locken zu enden Das Nackenhaar nur wenig ge
bauſcht muß bei dieſer Friſur wieder mit breitem Zierkamm
gehalten werden der zugleich als Stütze des Wirbelknotens
dient Er im Verein mit der Natenſpange iſt hochmodern
im zierlichen Gerank von Schildpatt und goldgelbem Horn
Für Ballzwecke wird namentlich die mit Halbedelſteinen be
ſetzte Kamm und Spangengarnitur gern gewählt Jhr ge
ſellt ſich dann meiſt noch ein zartes Federgeſteck zu mit dem
die Gürtelblume am Kleid genau in der Farbe übereinſtimmt

Der moderne Abendman el Verſchiedene aparle Neuheiten
ſind es die unter den vielen Formen dieſes im Winker ganz
unentbehrlichen Kleidungsſtückes das Jn ereſſe der Frauenwelt
erregen Einmal der Abendmankel in Capesform mit falten
reichem Schal oder Kapuzinerkragen und angeſchnittener Paſſe
zum anderen der Abendmantel in Beduinenform Der letztere

Scheiben altbackenem Weißbrot und eineinhalb Liter Waſſer
weichgekocht durch ein Haarſieb geſtrichen mit etwas Mehl
verdickt das möglichſt in Magermilch verquirlt wurde und
mit Paprida Salz und feingewiegter Peterſtlie gewürzt

Zwiebelgemüſe Zwei Taſſen milt Je gevier
teilte ZJwiebeln werden mit wenig Fett braun Darauf
mit einem halben Teelöffel Kümmel 1 Meſſerſpitze Pfeffer
einem aufgelöſten Fleiſchbrühwürfel und einhalb Liſer Waſſer
völlig weichgedämpft mit Kartoffelmehl verdidt und
eng Salzkartoffeln mit Rote Rüben oder Sellerielalat

gereicht

Zwiebelkuchen Aus 1 Pfund Mehl 1 Badpulver
wenig Salz Muskat 1 Eßlöffel zerlaſſenen Fett und der
nötigen Mälch oder Magermilch wirkt man einen leichten
mangelt ihn bleiſtiftſtark aus und belegt ihn dicht mit
gar gedämpften in Scheiben geſchniltenen kleinen Zwiebeln
Beſtreut dieſe mäßig mit Kümmel und Spedwäürfeln gießt
einen dicken Guß von einem verquirlten Ei Mehl Mager
milch und wenig Pfeffer darüber und bäckt den Kuchen bel
ſtarker Oberhitze dreiviertel Stunde Er ſchmeckt heiß gegelſen
ganz vorzüglich

Der Haushalt von heute
Die Gebrauchsdauer des Kocgeſchirrs zu verläugern Die

Preiſe für Kochgeſchirre aller Gattungen haben heute eine
Höhe erreicht die kaum noch zu übertreffen iſt Sie zwingen
uns Hausfrauen gebieteriſch dazu größte Sorgfalt anzuwenden
unſer Kochgeſchirr im Gebrauch vor Beſchädigung zu bewahren
um es nicht vorzeilig ausſchalten zu müſſen

Emailletöpfe müſſen vor allzu jähem Wechſel zwiſchen
kaltem und heißem Jnhalt bewahrt bleiben da ſonſt die Glaſur
Sprünge erhält die bald zum Abblättern derſelben führen
Sind Speiſen darin angebrannt dann dürfen ſie nicht mit
Meſſer Löffel oder ſonſtigen ſcharfen Gegenſtänden ausgekratzt
werden ſondern der Topf muß mit ſtarkem Sodawaſſer ge
füllt ſo lange ſtehen bleiben bis ſich der Anſatz gelodcert hat
und mit Sand Seife und wollenem Lappen leicht heraus
gerieben werden kann Will man Emailletöpfe vor Rußanſah
beim Auſſtellen auf offenes Kohlenfeuer bewahren dann reibe
man den Boden zuvor mit etwas Seife ein er läßt ſich dann
leicht mit etwas geſiebter Brikettaſche reinigen Um den
Emailletöpfen ihr glängendes Aeußere zu erhalten reibe man
ſie nach dem Auewaſchen mit Seife und geſiebter Aſche ab
ſpüle ſie kalt und laſſe ſie im warmen Ofen nachtrocnen
Haben ſie im Jnnern einen braunen Anſatz erhalten alſo die
Farbe verloren dann koche man ſie mit Chlorkalk aus auf
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iſt eigentlich nur ein großes weites Stück Stoff mit ſeitlich
eingeſchnittenen Armlöchern das um den Körper geſchlungen
ſeitlich links auf der Schulter eng gefaltet zuſammengerafft
unſichtbar geſchloſſen wird Die breit ſbereinander tretenden
Vorderteile weiſen keinerlei Markierung auf und das ganze
wird durch eine breite Pelzrüſche um den Hals begrenzt An
den beiden Aermelausſchnitten oder beſſer Aermeleinſchlüpfen
iſt als Schmuck unten eine dicke Seidenquaſte angebracht
während ſonſt der hochelegante Mantel meiſt aus Samt oder
Seide gefertigt keinerlei weiteren Schmuck aufweiſt Eine
dritte Neuheit der Abendmäntel iſt ein ſchlichter mäßig glockig
geſchnittener Mantel von grobem Stoff am Aermelrand und
rings um den hohen abſtehenden Kragen mit ſchmalem Pelz
verbrämt und handbreit unten am Rande mit ſchmalen
ſchwarzen Treſſen oder mit ſtarker weißer Perlſtickerei verziert

Zeitgemäße Kochrezepte
Neue vorz kg iche Zwieleſſpeiſen Als unerläßliche Würze

iſt die Zwiebel ſowohl in der einfachen wie feinen Küche ge
schätzt Aber ihr Gehalt an 7,68 Prozent ſtickſtoffreien
Extraktſtoſffen 2,70 Prozent Zucker 1,60 Prozent Aſche und
0,15 Prozent Fett ſollte die Hausfrauen dazu veranlaſſen
ſie auch zu ſelbſtändigen Gerichten zu verwenden Leider iſt
dieſe längſt nicht in dem Maze bekannt wie es ihre Vorzüg
lichkeit verdient So iſt z B

Zwiebelſuppe ausgezeichnet und ſehr zuträglich Da

1 Liter Waſſer 2 Eßlöffel voll reinige ſie mit Sodawaſſer
und Zinnſand ſpüle ſie mit Salmiakwaſſer nach da dieſes
den Chlorgeruch nimmt und laſſe ſie noch einige Stunden mit
öfter gewechſeltem friſchem Waſſer ſtehen Scharf gewürzte
und ſaure Speiſen ſollte man nie darin aufbewahren da die
ſcharfen Stoffe die Glafur angreifen und die Speiſen im Ge
ſchmack verändern ſo daß ſie für den Genuß ſogar ſchädlich
werden können

Feunerfeſtes Porzellangeſchkrr i weider Jnnen
und ſarbiger Außenſeite iſt nur dann von unbegrenzter Halt
barkeit wenn es vor Stoß und vor dem trocknen Erhitzen
und Einkochen von Speiſen bewahrt wird Es hat den großen
Vorzug vor allem anderen Kochgeſchirr daß in ihm jede Speiſe
ohne Ausnahme im Ausſehen und Geſchmack unverändert
bleibt und auch ohne Bedenken ſelbſt mehrere Tage darin
aufbewahrt werden kann Seine Glaſur iſt fexerfeſt darf aber
auch nicht mit ſcharfen Gegenſtänden bearbeitet und nur mit
Seifenlappen gereinigt werden Sind Speſſen darin über
gekocht dann weiche man die Töpfe in leichtem Sodawaſſer
ein und reinige ſie mit Seifenwaſſer wollenem Lappen und
Zinnſand ſpüle ſie mit kaltem Waſſer nach und trocne ſie
ſofort mit Leinentüchern nach

Tonkochgeſchirr wird in ſeiner Gebrauchsdauer be
deutend verlängert wenn man es vor ſeiner erſten Verwendung
in kaltes Waſſer verſenkt zum Kochen bringt cinviertel Stunde
weiter kochen und dann im Kochwaſſer völlig erkalten läßt

zu werden zwei Obertaſſen voll Zwiebeln in Scheiben ge Man kann es auch bi zum Rand mil Waſſer gefälk an nicht
ſchnitten mit Speck oder Fett braun geroſtet darauf mit 4 zu heißer Herdſtelle zum Kochen bringen und ſs ſanne im Ofen
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